
alle Grundorganisationen, Funktionäre und Mitglieder müssen all­
seitig die führende Rolle der Partei bei der Frühjahrsbestellung ver­
wirklichen und alle Voraussetzungen schaffen, daß die Partei jeden 
Tag und jede Stunde den Stand der Frühjahrsbestellung genauestens 
kennt und sie sorgfältig bis zur Lösung der kleinsten Frage leitet.

Was bedeutet es für die Parteiorganisationen, auf der Grundlage 
der im Beschluß des Ministerrates enthaltenen Aufgaben bei der 
Frühjahrsbestellung zu leiten?

1. Ständig einen genauen Überblick über den Umfang der zu 
lösenden Aufgaben und den genauen Stand der Vorbereitung und 
Durchführung der Frühjahrsbestellung zu haben und die Durchfüh­
rung der Verordnung des Ministerrates zur Frühjahrsbestellung in 
allen ihren Teilen streng zu kontrollieren.

Deshalb ist es notwendig, die leitenden Parteiorgane und ihren 
Apparat zu einem wirklichen Kampfstab zu entwickeln, der in seiner 
Gesamtheit auf die Mobilisierung aller Kräfte für den Erfolg der 
Frühjahrsbestellung orientiert und in seiner Arbeit so organisiert ist, 
daß er die Ergebnisse der Vorbereitung und Durchführung der Früh­
jahrsbestellung täglich kennt und durch sorgfältige Anleitung und 
Kontrolle der MTS, der Grundorganisationen der Partei und der staat­
lichen und wirtschaftlichen Organe den weiteren Verlauf der Früh­
jahrsbestellung lenkt und stets in der Hand hat.

2. Dafür Sorge zu tragen, daß kein Stück Ackerland, einschließlich 
aller Restflächen aus der Herbstbestellung 1952, unbebaut bleibt, und 
affe Flächen genau nach den Festlegungen des Anbauplanes bestellt 
werden.

3. Ständig die rechtzeitige Beschaffung und Verteilung des Saat­
gutes, die Bildung der Saatgutfonds in den LPG und den ordnungs­
gemäßen Umtausch von Saatgut gegen Konsum- oder Futtergetreide 
zu kontrollieren. Die werktätigen Bauern und die Mitglieder der Pro­
duktionsgenossenschaften sind davon zu überzeugen, daß sie das not­
wendige Saatgut aus eigenen Beständen aufbringen und darüber hin­
aus weiteres Saatgut für den Austausch und die gegenseitige Hilfe zur 
Verfügung stellen.

4. Die Initiative aller Werktätigen und die volle Ausnutzung der 
örtlichen Reserven zu entwickeln, damit das Reparaturprogramm der 
MTS und VEG und aller landwirtschaftlichen Maschinen und Geräte 
termingemäß und in bester Qualität durchgeführt wird. Den Einsatz 
und die Verteilung der maschinellen und tierischen Zugkräfte in den
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